
(Entwurf) 
Protokoll der 54. Sitzung des Integrationsbeirates Südstadt- Bult am 29.01.2025 um  
18.00 Uhr im Haus der Religionen, Böhmerstr. 8, 30173 Hannover 
 
 
Teilnehmende des Integrationsbeirates:  
(Teilnehmende in „()“ waren verhindert): 
Lukas Taplick, (Dr. Hilal Al-Fahad), Julius Bloch, (Parwaneh Tayabeh Bokah Tamejani), (Ayten 
Büsel), (Sahak Hakobyan, (Naemi Hüsemann), Anikó Lengyel, (Dr. Lena Lokschin), Thanh Ha 
Mai, (Huong Nguyen Quang), (Fabian Niculescu), Lilith Pohl, Vildan Rovčanin, (Siri Sotabinda 
Shulemite), Noushin Taghinia, Irene Wegener 
 
 
Verwaltung:   Herr Beinsen, Fachbereich Gesellschaftliche Teilhabe, LHH 

    Herr Berger, Stadtbezirksmanagement Döhren-Wülfel, LHH i.V. 
 
Gäste zu TOP 3:  Frau Wehling, Koordinierungsstelle Sport u. Geflüchtete 
    Frau Brodska, Projekt „Unterwegs mit Thomas“ 
   Frau Kevish   -  “ - 
   Herr Katz   -  “  -  
 
  
TOP 1: Begrüßung 
Herr Taplick begrüßte die anwesenden Mitglieder des Integrationsbeirates und die Gäste. 
Anschließend fragte er, ob es Anmerkungen oder Einwände zum Protokoll der Sitzung vom 
27.11.24 gibt. Dies war nicht der Fall, so dass das Protokoll einstimmig angenommen wurde. 
 
 
TOP 2: Vorstellung neue Mitarbeiterin der Koordinierungsstelle Sport und Geflüchtete 
Frau Wehling stellte sich als neue Mitarbeiterin der Koordinierungsstelle, die weiterhin beim 
VfL Eintracht angesiedelt ist, vor. Ihre Aufgabenschwerpunkte sieht sie vor allem bei 

 der Beratung der Vereine zum Thema Integration und Sport 

 der Beratung zur Finanzierung möglicher Projekte 

 der Vernetzung mit lokalen Partner*innen 

 der Unterstützung bei Einzelanfragen. 
 
Sie arbeitet sich derzeit intensiv in das Aufgabengebiet ein und steht für Ideen und Rückfragen 
gerne zur Verfügung. 
 
Koordinierungsstelle Sport und Geflüchtete 
VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. 
Hoppenstedtstr. 8 
30173 Hannover 
0176/57834426 (auch WhatsApp) 
ksg@vfl-eintracht-hannover.de 
www.gemeinsam-sportlich-hannover.de 
 
 
TOP 3: Personelles 
Herr Taplick teilte mit, dass Frau Lokschin ihren Sitz im Integrationsbeirat aufgrund eines 
Umzuges abgeben werde. Interessierte Personen können sich gerne melden und auf den 
freiwerdenden Platz bewerben. 
 
TOP 4: Finanzen des Integrationsbeirates 
Zwar lag zum Zeitpunkt des Versands der Einladung noch kein Zuwendungsantrag vor, im 
Nachhinein ist jedoch noch ein Antrag von Herrn Katz mit einem Gesamtantragsvolumen von 
3.700 € eingegangen. Dieser enthält die vier Projektanträge  

http://www.gemeinsam-sportlich-hannover.de/


 Fluchtgeschichten (1.000 €) 

 Jobbörse (700 €) 

 Kunsthandwerkerausstellung (1.000 €) 

 Österliches Basteln (1.000 €) 
 
Herr Katz erläuterte zunächst die einzelnen Projekte und es gab einige Nachfragen dazu. 
Trotz der Anmerkungen von Herrn Taplick, dass er darin vier einzelne Anträge zu 
unterschiedlichen Themen sieht, bestand Herr Katz darauf, dass es sich um einen Antrag 
handele. Nach einer Beratung teilte Herr Taplick ihm mit, dass er sich für einen Antrag 
entscheiden solle, da der Gesamtantrag sonst abgelehnt würde. 
 
Bei einer möglichen Konkretisierung soll der Antragsteller auch die Aspekte 
Integrationsgedanke, Stadtbezirksbezug und mögliche Kooperationspartner*innen 
beleuchten. Herr Katz möchte sich dazu zunächst besprechen und wird sich dann wieder 
melden. 
 
Anschließend stellte Herr Berger kurz dar, dass sich die Zuwendungsmittel im Stadtbezirk 
Südstadt-Bult in diesem Jahr von 12.111 € auf 9.031 € deutlich reduziert haben. Das liegt an 
dem beschlossenen, neuen Verfahren, wonach die Anzahl der Einwohner*innen im 
Stadtbezirk zu einem und der Anteil der Menschen mit Migrationshintergrund zu zwei Dritteln 
berücksichtigt wird. 
  
TOP 5: Kommunale Fachstelle für Migrationsberatung  
Herr Beinsen informierte darüber, dass die Verwaltung anlässlich der Halbzeit des 
Programms Wir 2.0 eine stadtweite Aktion am Samstag, den 17.05.25 plane. Dabei sind in der 
ersten Tageshälfte Aktionen in den Stadtbezirken vorgesehen. Hierzu sind alle Vereine, 
Gruppen, Institutionen, insbesondere auch die Integrationsbeiräte aufgerufen, sich zu 
beteiligen. Am Nachmittag ist dann eine zentrale Abschlussveranstaltung vermutlich auf dem 
Ernst-August-Platz geplant.  
 
Für Südstadt-Bult brachte Herr Beinsen einen möglichen Vorschlag ein. Der Schauspieler 
Rainer Künnecke könnte eine historische Stadtführung an verschiedenen Orten anbieten, bei 
der er in die Figur des Philosophen Theodor Lessing schlüpfen würde. Das Angebot würde mit 
Vor- und Nachbereitung 800 € kosten. Herr Taplick begrüßte diesen Vorschlag, war jedoch 
der Ansicht, dass ein evtl. Antrag eher an den Stadtbezirksrat Südstadt-Bult zu richten wäre. 
Die Mitglieder des Integrationsbeirats fanden die Idee des Aktionstages grundsätzlich gut, 
waren jedoch der Ansicht, dass der Termin sehr kurzfristig bekanntgegeben wurde, da viele 
Vereinen und Institutionen schon längst ihre Jahresplanung vereinbart hätten. Zudem würde 
dafür mehr Unterstützung durch die Verwaltung gewünscht, auch wenn 
Stadtbezirksmanagement und der Fachbereich Gesellschaftliche Teilhabe natürlich beratend 
zur Seite stünden. 
 
TOP 6: Maßnahme WIR 2.0 –Weiterentwicklung der Integrationsbeiräte-
Geschäftsordnung – Entschädigungssatzung - Kooperationsvereinbarung 
Die überarbeitete Entschädigungssatzung wurde im Dezember vom Rat beschlossen. Da die 
ehrenamtlichen Mitglieder, die nicht den politischen Gremien angehören, künftig ein 
Sitzungsgeld in Höhe von 25 € erhalten werden, verteilte Herr Berger an die Betroffenen 
persönliche Fragebögen, um die Bankverbindungen für eine Überweisung eintragen zu 
können. 
 
Im Anschluss ging Herr Taplick den Entwurf der Geschäftsordnung noch einmal mit den 
Mitgliedern des Integrationsbeirates durch. Die Änderungen werden von der Verwaltung 
eingearbeitet und sollen dann in der nächsten Sitzung vom Integrationsbeirat Südstadt-Bult 
beschlossen werden.  
 
 
 



TOP 7: Ideen zu neuen Projekten des Integrationsbeirates? 
Herr Taplick ermutigte die Mitglieder noch einmal dazu, neue Ideen einzubringen. Diese 
können per E-Mail an 18.63.07.SBM@Hannover-Stadt.de gesendet, danach per Umlauf an 
alle verteilt werden, damit in der nächsten Sitzung ggf. darüber entschieden werden kann. 
 
TOP 8: Eigene Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Taplick verwies auf die Teilnahme am städtischen Neujahrsempfang im Neuen Rathaus 
am 10.Januar 2025. Der Integrationsbeirat Südstadt-Bult hat sich zu diesem Anlass gut 
präsentiert. Frau Lengyel, Herr Niculescu und er selbst waren vor Ort dabei. 
 
TOP 9: Verschiedenes 
Mit dem Europäischen Nachbarschaftstag am 23.05.25 und dem ökumenischen Pfingstfest 
auf dem Stephansplatz am 09.06.25 gibt es nach Mitteilung von Herrn Taplick zwei weitere 
Veranstaltungen, an denen sich der Integrationsbeirat beteiligen könnte. Er bat darum, dass 
das Stadtbezirksmanagement den Integrationsbeirat noch einmal per E-Mail über die 
Veranstaltungen informiert, damit sich alle Mitglieder zu einer möglichen Teilnahme 
zurückmelden können. 
 
TOP 10: Nächste Termine 
Frau Wegener kündigte bereits an, dass es am 15.06.2025 anlässlich der Aktion „Offene 
Pforte“ ein gemeinsames Fest unter Beteiligung von VfL Eintracht, Kleingärtnerverein 
Tiefenriede, GDA Wohnstift, Therapiezentrum Waldhausen, Flüchtlingswohnheim und ev. 
Freikirchlicher Gemeinde am Döhrener Turm geben wird. Weitere Informationen werden noch 
folgen. 
 
Die nächste Sitzung des Integrationsbeirats Südstadt-Bult wird am 23.04.2025 um 18 Uhr in 
der Stadtbibliothek, Hildesheimer Straße 12, 30169 Hannover stattfinden. 
 
Herr Taplick bedankte sich bei allen Anwesenden und schloss um 20:18 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
Für das Protokoll: Sven Berger, Stadtbezirksmanagement   03.02.2025 

mailto:18.63.07.SBM@Hannover-Stadt.de

